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Masterarbeit:  
«Modelle der Sekundärnutzung von Gesundheitsdaten in der Schweiz – 
Analyse aktueller Ansätze» 

Ausgangslage:  Die Sekundärnutzung von Gesundheitsdaten – etwa für 
Forschung, Qualitätssicherung oder Versorgungssteuerung – 
gewinnt im Schweizer Gesundheitswesen zunehmend an 
Bedeutung. Verschiedene Projekte erproben aktuell Modelle, 
wie Daten sicher, verantwortungsvoll und nutzbringend 
eingesetzt werden können. Dabei stehen Fragen im 
Vordergrund wie: Welche Organisationsformen eignen sich? 
Wie werden Datenschutz und Vertrauen gewährleistet? 
Welche Anreize fördern die Teilnahme der beteiligten 
Akteure? Welche Geschäftsmodelle sind erfolgversprechend? 

Thema/Ziele: In dieser Masterarbeit sollen aktuelle Projekte und Modelle zur 
Sekundärnutzung von Daten untersucht werden. Ziel ist es, 
diese Ansätze zu charakterisieren, Erfolgsfaktoren und 
Herausforderungen zu identifizieren und abzuschätzen, wie 
sie zur Weiterentwicklung des Schweizer Gesundheitssystems 
beitragen können. 

Unser Beitrag: santeneXt unterstützt den Studenten/die Studentin auf 
mehreren Ebenen aktiv: 
- Zugang zu unserer Datenbank mit Kollaborationsprojekten 

und Datennutzungsinitiativen 
- Expertise zu und Erfahrungen mit Kollaborationsprojekten 

und Datennutzungsinitiativen. 
- Zugang zu Akteuren des Gesundheitssystems sowie zu 

den Datennutzungsinitiativen. 
Methoden: Zur Bearbeitung der Fragestellung sind verschiedene 

Methoden denkbar: Literaturrecherche, Fallstudienanalyse 
aktueller Projekte, Experten- und Stakeholder-Interviews, 
Befragungen von Leitungsgremien. 

santeneXt: santeneXt ist ein Do Tank: Wir bringen Akteure des Schweizer 
Gesundheitswesens zusammen, die gemeinsam die 
Gesundheitsversorgung verbessern möchten. Damit 
beschleunigen wir den Innovations-Prozess: Wir animieren zur 
Durchführung von Innovationsprojekten, bringen aktive 
Akteure zusammen, und fördern den Austausch zu Resultaten 
und Erfahrungen. Informationen unter: www.santenext.ch 

Kontakt: Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Mathis Brauchbar, 
Projektleiter santeneXt, brauchbar@advocacy.ch. 
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Einige der wichtigsten Erfolgsfaktoren für Modelle zur Sekundärnutzung von 
Daten sind: 
 

1. Governance-Strukturen: Rollen, Verantwortlichkeiten und 
Entscheidungswege müssen transparent geregelt sein. 

 
2. Datenschutz und Datensicherheit: Vertrauenswürdige Lösungen, die 

rechtliche und ethische Anforderungen erfüllen, sind zentral. 
 

3. Vertrauen und Akzeptanz der Stakeholder: Nur wenn alle Beteiligten 
Vertrauen in das Modell haben, kann es nachhaltig wirken. 

 
4. Faire Anreizsysteme: Sowohl Datengebende als auch Datennutzende 

brauchen klare, ausgewogene Vorteile. 
 

5. Datenqualität und Interoperabilität: Nur hochwertige und kompatible 
Daten ermöglichen einen echten Mehrwert. 

 
6. Rechtliche Klarheit und Compliance: Klare Rahmenbedingungen sind 

nötig, um Unsicherheiten zu vermeiden. 
 

7. Nachhaltigkeit: Finanzierung, Betrieb und Weiterentwicklung müssen 
langfristig gesichert sein. 

 
 
 


